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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
am Sonntag, 16. März 2014 finden in Bayern die allgemeinen Gemeinde- und Landkreiswahlen 
statt. 
 
In unserer Marktgemeinde werden die Marktgemeinderäte, der Bürgermeister und der Kreistag 
gewählt. Den gewählten Personen wird grundsätzlich für die nächsten sechs Jahre die 
Verantwortung für unsere Kommune und den Landkreis übertragen. Diese bestimmen über die 
Angelegenheiten unserer Marktgemeinde und des Landkreises. Die kommunalen Aufgaben 
gehen alle an. Sie betreffen das wirtschaftliche, soziale und kulturelle Wohl der Bürgerschaft und 
umfassen alle öffentlichen Belange der örtlichen Gemeinschaft. Die bei den Kommunalwahlen 
gewählten Frauen und Männer entscheiden, wie in unserer Marktgemeinde und im Landkreis die 
Steuergelder verwendet werden. 
 
Das Wahlrecht ist eines der grundlegenden staatsbürgerlichen Rechte. Alle wahlberechtigten 
Bürgerinnen und Bürger unserer Marktgemeinde sollten davon Gebrauch machen und am 
Sonntag, 16. März 2014 sich an der Abstimmung beteiligen.  
Die Muster der Stimmzettel für die Bürgermeister- und Gemeinderatswahl finden Sie im Internet 
unter www.gnotzheim.de 
 
Das Wahllokal hat am Wahltag in der Zeit von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.                   
Das Wahllokal befindet sich in: 
 

Gnotzheim Mehrzweckhalle, Spielberger Straße 32. 
 

Das aktive Wahlrecht ist genau geregelt. Ich weise jedoch darauf hin, dass ohne Eintragung in 
das Wählerverzeichnis kein Stimmrecht ausgeübt werden darf. Die amtliche 
Wahlbenachrichtigung wurde Ihnen bereits zugestellt. Sollten Sie keine Wahlbenachrichtigung 
erhalten haben, setzen Sie sich bitte umgehend mit Frau Krach von der VGem Hahnenkamm, 
Telefon 09833/9813-30, in Verbindung. 
Falls Sie am Wahltag verhindert sind, können Sie mit der Wahlbenachrichtigung auch die 
Briefwahlunterlagen bei der VGem Hahnenkamm, Frau Krach bis Freitag, 14. März 2014,    
15.00 Uhr beantragen. 

 
Bürgerversammlung am Samstag, 29. März 2014 um 19.30 Uhr 
Nach Art. 18 der Gemeindeordnung ist vom Bürgermeister einmal im Jahr eine 

Bürgerversammlung durchzuführen. In dieser Versammlung haben die Bürgerinnen und 
Bürger die Möglichkeit, gemeindliche Angelegenheiten vorzubringen und zu erörtern. 
Privatangelegenheiten können jedoch an diesem Abend nicht diskutiert und behandelt werden. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: Zunächst gebe ich Ihnen einen Bericht über das 
abgelaufene Jahr 2013. Ich werde dabei auf die finanzielle Situation unserer Marktgemeinde 
eingehen. Weiterhin gehe ich auf die anstehenden Maßnahmen der Jahresplanung 2014 ein und 
erörtere bestimmte örtliche Angelegenheiten. Im Anschluss daran können Sie, liebe 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, Ihre Wünsche, Bedenken, Anregungen und Anträge vorbringen. 
Die von Ihnen eingebrachten Anträge müssen innerhalb von drei Monaten im Marktgemeinderat 
behandelt werden. 



 
Die Bürgerversammlung findet statt: 

 
Am Samstag, 29. März 2014 um 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle in Gnotzheim. 

 
Ich lade Sie zu der Bürgerversammlung herzlich ein und freue mich über Ihr hoffentlich 
zahlreiches Erscheinen! 
 
Ihr 

 
Josef Weiß 

1. Bürgermeister 

 
 
Bedarfsplanung von Krippenplätzen und Schulkinderbetreuung  
Das Bayerische Kinderbildungs- und -betreuungsgesetz (BayKiBiG) verpflichtet die Gemeinden 
festzustellen, welcher Bedarf an Kinderkrippen- und Kindergartenplätzen besteht und die 
ermittelten notwendigen Plätze zur Verfügung zu stellen. 
Zur Bedarfsplanung bittet der Markt Gnotzheim deshalb alle betroffenen Eltern bzw. 
Erziehungsberechtigten der nachfolgenden Altersgruppierungen um Meldung für das 
Kindergartenjahr 2014/2015: 
 

1. 0 – 3 jährigen Kinder, für die ein Krippenplatz im Gnotzheimer Kindergarten gewünscht 
wird. 

2. Gastkinder, d.h. alle Kinder, die in einen anderen als den Gnotzheimer Kindergarten 
gehen sollen. 

 
Sollte Ihrerseits Bedarf bestehen, bitten wir Sie bis spätestens 28. März 2014 um Rückmeldung 
an die VGem Hahnenkamm, Frau Löffler Tel. 09833/9813-44. 

 
Bauschuttdeponie wieder geöffnet 
Ab Samstag, 15. März 2014 ist unsere Inertabfalldeponie wieder geöffnet. Die Öffnungszeiten 
sind samstags zwischen 10.45 Uhr und 12.00 Uhr. Sollten Sie Anlieferungen an anderen Tagen 
wünschen, so bitte ich um rechtzeitige Benachrichtigung unseres Gemeindearbeiters, Herrn 
Franz Stafflinger, Tel. 09833/5609 oder Handy-Nr. 0176/50405145. 

 
Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 13. März 2014 
Am Donnerstag, 13. März 2014 um 19.30 Uhr findet im Benefiziatenhaus unsere nächste 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 

 
Altkleidersammlung Lions-Hilfswerk 
Am Samstag, 29. März 2014 findet wie im Vorjahr, eine Altkleidersammlung (auch Schuhe      
-paarweise gebunden-) statt. Die Sammlung dient dem Zweck, soziale, kulturelle und 
umweltschützende Belange tatkräftig finanziell zu unterstützen. Die Sammlung wird durch das 
Lions-Hilfswerk Gunzenhausen unter Mithilfe kirchlicher Jugendgruppen und weiterer 
freiwilliger Helfer durchgeführt. Gekennzeichnete Sammelfahrzeuge, die von heimischen 
Firmen und der Landjugend kostenlos zur Verfügung gestellt werden, transportieren das 
Sammelgut ab. Die Gesamtbevölkerung wird herzlich gebeten, die Sammelaktion zu 
unterstützen und die Altkleider bis spätestens 08.00 Uhr am Straßenrand sichtbar zu platzieren.  



Verbrennen von Gartenabfällen innerhalb der Ortschaft 
Die in Hausgärten, Kleingärten und Parkanlagen anfallenden Gartenabfälle, die wegen ihres 
Holzgehaltes nicht genügend verrotten (holzige Gartenabfälle wie Reisig, Zweige und Äste, 
jedoch nicht Laub) können in trockenem Zustand auf dem Grundstück, auf dem sie angefallen 
sind, verbrannt werden. Das Verbrennen darf nur in der Zeit vom 16. März bis 30. April und 
vom 01. Oktober bis 15. November erfolgen. Weiter ist das Verbrennen nur an Werktagen von 
08.00 Uhr bis 18.00 Uhr zulässig. Gefahren, Nachteile oder erhebliche Belästigungen durch 
Rauchentwicklung sowie ein Übergreifen des Feuers über die Verbrennungsfläche hinaus, sind 
zu verhindern. Bei starkem Wind darf kein Feuer angezündet werden, brennende Feuer sind 
unverzüglich zu löschen. Es ist sicherzustellen, dass die Glut bei Verlassen der Feuerstelle, 
spätestens jedoch bei Einbruch der Dunkelheit, erloschen ist. 

 
Mikrozensus 2014 
Ab Januar wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche 
Haushaltsbefragung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Statistischen Landesamtes werden dabei 
im Laufe des Jahres über 55.000 Haushalte in Bayern von besonders geschulten und 
zuverlässigen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage 
befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz 
Auskunftspflicht. Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über die 
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und Familien 
ermittelt. Diese Informationen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politische 
Entscheidungen und deshalb für jede Bürgerin und jeden Bürger von großer Bedeutung. 
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik, 
umfassend gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den 
Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis des Landesamtes 
legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Neben dem persönlichen Interview 
besteht natürlich für jeden Haushalt auch die Möglichkeit, den Fragebogen selbst auszufüllen 
und per Post an das Landesamt einzusenden. 

 
Informationen und Termine zum Übertritt in das Simon-Marius-
Gymnasium Gunzenhausen 
� Am Samstag, dem 15. März 2014, findet um 10.00 Uhr in der Eingangshalle des Simon-

Marius-Gymnasiums eine Informationsveranstaltung statt. Die Schulleiterin und die 
Beratungslehrerin informieren die Eltern über die Ausbildungsmöglichkeiten am Simon-
Marius-Gymnasium, Fachlehrer geben Einblicke in das Schulleben und laden zu einem 
Rundgang durch die Gebäude ein. 
Wir laden Sie, liebe Eltern, und Ihre Kinder herzlich zu dieser Veranstaltung ein. 

� Die Neuanmeldungen erfolgen: 
Mo. 05.05.2014 – Do. 08.05.2014  von 08.00 - 13.00 Uhr und von 14.00 – 16.00 Uhr 
Fr. 09.05.2014   von 08.00 - 13.00 Uhr  
im Sekretariat der Schule. Mitzubringen sind das Übertrittszeugnis und zur Vorlage die 
Geburtsurkunde (evtl. Stammbuch).  

� Der Probeunterricht für die Schüler, denen die gymnasiale Eignung nicht attestiert wurde, 
findet vom Dienstag, 13.05.2014, bis Donnerstag, 15.05.2014, statt. 

� Englisch ist am Simon-Marius-Gymnasium die 1. Fremdsprache, in der 6. Jahrgangsstufe 
kommt als 2. Fremdsprache Französisch oder Latein hinzu. 

� Das Gunzenhäuser Gymnasium bietet drei Ausbildungsrichtungen an, eine 
naturwissenschaftlich-technologische (mit Chemie und Informatik ab der 8. bzw. 9. 
Klasse), eine sprachliche (mit Französisch oder Spanisch als 3. Fremdsprache, ebenfalls ab 
der 8. Klasse) und die wirtschaftswissenschaftliche (mit Wirtschaft/Recht und 
Wirtschaftsinformatik ab der 8. Jahrgangsstufe). 

� Die Schulleitung steht telefonisch unter 09831/883190 für Auskünfte gerne zur Verfügung. 



 
Das Anrufsammeltaxi fährt nun im gesamten Landkreis 
Neue Bedienungsgebiete um die Bahnhöfe Gunzenhausen, Pleinfeld und Weißenburg. 
Eine deutliche Verbesserung des Verkehrsangebots im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen 
tritt zum Fahrplanwechsel am Sonntag, 15. Dezember 2013 in Kraft. Dann startet das 
Anrufsammeltaxi (AST) in den neuen Bedienungsgebieten Gunzenhausen, Pleinfeld und 
Weißenburg. Ein Jahr nach der Einführung des AST-Verkehrs im Einzugsbereich des Bahnhofs 
Treuchtlingen erschließt das Anrufsammeltaxi jetzt landkreisweit alle Gemeinden und Ortsteile 
in den Abend- und Nachtstunden. 
„Der Bedarfsverkehr ergänzt das Angebot in Zeitlagen, in denen Busse wirtschaftlich nicht mehr 
eingesetzt werden können. Nun holt das AST die Fahrgäste vom Zug ab und bringt sie 
zuverlässig und sicher nach Hause. In der Gegenrichtung leistet es den Zubringerdienst zum 
Bahnhof. So kann man bis spät in der Nacht die gesamte Wegekette mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln zurücklegen“, erklärt VGN-Chef Haasler. Über die Ausweitung des AST-
Angebots auf das gesamte Gebiet des Landkreises freut sich auch Landrat Wägemann: „Damit 
setzen wir einen wesentlichen Punkt unseres Nahverkehrsplans 2012 um. Ab 2016 wollen wir 
uns der Fortschreibung der Planung widmen und dabei werden sicher auch weitere 
Verbesserungen im Bereich des Anrufsammeltaxis zur Diskussion stehen.“ 
So funktioniert das AST 
Das AST ist ein so genanntes bedarfsgesteuertes ÖPNV-Angebot, das täglich zu festgelegten 
Abfahrtszeiten verkehrt, jedoch nur nach telefonischer Bestellung. So fallen Betriebskosten nur 
dann an, wenn auch tatsächlich ein Fahrtwunsch besteht. Gehen für eine Abfahrtszeit mehrere 
Bestellungen ein, so werden die Fahrtstrecken nach Möglichkeit so optimiert, dass Touren 
zusammengefasst werden können. Im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen fährt das AST 
künftig an den Bahnhöfen Gunzenhausen, Pleinfeld, Treuchtlingen und Weißenburg ab. Jeder 
Ort, der keinen eigenen Schienenhaltepunkt hat, ist einem der vier Bedienungsgebiete 
zugeordnet. Die Abfahrtszeiten des AST sind auf die Zugverbindungen abgestimmt, in 
Treuchtlingen, Weißenburg und Pleinfeld auf die Züge aus Richtung Nürnberg, in Gunzenhausen 
auf die Verbindungen aus Treuchtlingen bzw. Ansbach. Bei der Heimfahrt vom Bahnhof bringt 
das AST die Fahrgäste bis vor die Haustür. In Richtung Bahnhof wird an der vereinbarten 
Haltestelle eingestiegen.  
Bei Fahrten mit dem Anrufsammeltaxi gilt der VGN-Tarif für die jeweilige Verbindung. Hinzu 
kommt noch ein AST-Zuschlag in Höhe eines Einzelfahrscheins Erwachsener in der 
entsprechenden Preisstufe. Wer bereits einen gültigen VGN-Fahrausweis hat, zum Beispiel eine 
Zeitkarte, zahlt nur noch den Zuschlag. Bestellen kann man das AST (mindestens 1 Stunde vor 
Abfahrt) unter folgenden Rufnummern: 
Gunzenhausen: 09833 / 988 893, Minicar Peter Stelzer 
Pleinfeld und Weißenburg: 09141 / 99 50 222, Togis Reisefahrdienst 
Treuchtlingen: 09142 / 44 44, Taxizentrale Treuchtlingen 
Über das Anrufsammeltaxi informieren Prospekte zu den jeweiligen Bedienungsgebieten. Diese 
liegen bei den Gemeindeverwaltungen sowie im Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen aus. 
Weitere Informationen gibt das Landratsamt unter der Rufnummer 09141 / 902 111. 

 
 
Impressum:  
Das Mitteilungsblatt des Marktes Gnotzheim erscheint nach Bedarf. 
Verantwortlich: Erster Bürgermeister Josef Weiß, Spielberger Straße 15, 
91728 Gnotzheim. 
Mitteilungsblatt im Internet unter: www.gnotzheim.de 

Gemeindekanzlei Gnotzheim, Telefon: 09833/988180.  
Öffnungszeiten: Montag von 18.00 bis 19.30 Uhr oder nach Vereinbarung. 
 


